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Universitätsdozent seit 1994: Religionswissenschaft (Weltreligionen/Fachdidaktik); 

Theologie; Sprachkurse; Philosophie 

 

Forschungsschwerpunkt: Christliche, jüdische und islamische Exegese im Vergleich und in 

ihrer Beziehung untereinander 

 

Publikationen 

a) Monographien: 

1. Das Ungegenständliche in der Religion - Eine Begegnung zwischen Existenztheologie 

(Paul Tillich) und Existenzphilosophie (Karl Jaspers) - (Diss. Druck Marburg), 242 Seiten 

(Dr. theol. 1990) 

2. >Religion< und seine Entsprechungen im interkulturellen Bereich, Marburg 1996, 214 

Seiten (Dr. phil. 1994) 

3. Vom Tempelkult zur Eucharistiefeier – Die Transformation eines Zentralsymbols aus 

religionswissenschaftlicher Sicht, Münster 2006, 382 Seiten (Habilitation 2003) 

4. Der Koran, Sure 2 Baqara – Ein religionswissenschaftlicher Kommentar, Stuttgart 2009, 

363 Seiten 

5. Von der einen Religion Israels zu den drei Religionen Judentum, Christentum, Islam, 

Stuttgart 2009, 247 Seiten 

 

In Vorbereitung: 

Paulus und der Koran 

Neue Wege der Koraninterpretation  

 

 Herausgeberschaft und Vorwort:   Religionen aktuell 

Bd. 1: Carina Back, Hindu-Tempel in Deutschland – Eine Untersuchung tamilisch-                   

hinduistischer Strukturen in der Diaspora (Marburg 2007) 

Bd. 2: Britta Rensing, Die Wicca-Religion – Theologie, Rituale, Ethik (Marburg 2007) 

Bd. 3: Thanh Ho, Vorstellungen vom Tod im Theravada-Buddhismus (Marburg 2008) 

Bd. 4: Stefan Schmitz, Von der Geburt bis zur Erleuchtung – Das spirituelle 

Entwicklungsmodell Ken Wilbers (Marburg 2009) 

 

Sechs weitere Titel angemeldet für 2009/10 

 

In Vorbereitung: 

Herausgeber von: Korankommentar (ca. 3600 Seiten; 2009-2012) 

 

Mitherausgeber und Co-Autor: 

Der Islam in Deutschland: Ina Wunn, in Zusammenarbeit mit Hamideh Mohagheghi, Bertram 

Schmitz u.a., Stuttgart 2007 

 

b) Artikel: zahlreiche fachwissenschaftliche Artikel zu Theologie, Religionswissenschaft, 

Sprache, Didaktik 

 

Sprachen:  



Universitätsdozent: Malayalam (11 Semester, Einführung, NT, Liturgie); Lektürekurs 

Hebräisch; Einführungen in Altgeorgisch und klassischem Arabisch: (privat): Latein, 

Altgriechisch 

Studium mindestens je vier Semester:  

a) als Hilfswissenschaften für AT/NT: Altorientalistik (Akkadisch, Sumerisch, Hethitisch), 

Ägyptologie (Altägyptisch, Demotisch, Koptisch); Sprachen des christlichen Orients. 

b) Religionswissenschaftliche Quellensprachen: Arabisch, Sanskrit, Chinesisch, Türkisch, 

Äthiopisch (Amharisch/Ge´ez),  

c) Sonstige: Russisch, Neugriechisch 

    


